
em sacro egoismo derer, die allein au elt ſein glauben, erſt der
Kragen umgedreht werden muß; vielleicht iſt dann au das Volksgeld oder
Freige möglich Die äußeren Titel für die Erlau  — des Zinsnehmens
erkennt Ude was iſt mit dem produktiven arlehen als olchen? Hier
iſt keine Qre Antwort. all Ein leiner Handwerker hat ſich durch ſeine
Lebensarbeit 200.000 Friedenswährung erworben; EL genießt der ver
dienten Ruhe, ebt zunächſt von 100.000 und 4 die anderen 100.000
dem Geſellen, dem ETL die Werkſtatt übergeben, damit 27 ſich eine Maſchine
kaufen kann Mit der aſchine braucht der jetzige Meiſter weniger 3 arbeiten
und verdient viel mehr, ſo daß EL nach zehn Jahren die 100.000 zurück⸗
zahlen kann Qann die 100.000 K, denen EL den großen Mehrgewinn
bei verringerter Arbeit verdankt, nicht als ein werbendes Kapital betrachten,
0 deſſen (&L.  V  rucht auch dem Darlehensgeber ein Anteil gebühr Man äßt
doch auch bn den rundſa gelten: TSS fructifieat domino, auch wo zUm
Beiſpiel dem Bauern die Frucht des CT. nicht ohne Arbeit des Knechtes
zuwächſt. ann man nicht Ende den Darleiher eines produktiven Kapitals
zwar nicht Als realen, aber doch als dealen und moraliſchen Mitbeſitzer
des produktive 1e betrachten? Und nicht auf die materielle, ondern
auf die moraliſche Wertung Imm 8 doch bei der Beurteilung moraliſcher
Verhältniſſe Dem Geldkapitalismus als ſolchen rkennt Ude die Be
rechtigung 3u; für den wirtſchaftlich notwendige und ützliche Arbeit leiſtenden
Geldvermittler ergibt ſich daraus ein Recht auf eine angemeſſene Entſchädigung
ſeiner Arbeit, mag EL ſie als Kapitaliſt für ſich ſelbſt oder als Bankmann
für andere eiſten In der ſchwierigen Kontrollierbarkeit des hier berechtigten
Gewinnes, die ihrerſeits Ueberforderung ermöglicht und zur ründung
paraſitärer Schieberbanken führt, ſcheint der eigentliche Schlupfwinkel des

kapitaliſtiſchen Geiſtes 3 ſtecken Die Undurchſichtigkeit dieſer Ge
ſchäftsgebarung, die außerdem die von Ude mit Recht getadelte Verwendung
chriſtlichen 11 für U  5 und unſittliche ermöglicht, ſo
die Chriſten beſtimmen, ihre Geldgeſchäfte von Unchriſtlichen Geldvermittlern
ſo unabhängig wie möglich 3 Die Verwendung ihres Kapitales

ganz in chriſtlichen Händen ſein; dieſe hätten einerſeits in der ganzen
Geldgebarung, un der Verwendung des Kapitales und in der Berechnung
der Vermittlungsgebühren, die chriſtlichen rundſätze 3 alten, ander
eits ſich enner vollkommen klaren und durchſichtigen Geſchäftsgebarung
3 befleißen. Auf dieſem ege liegt E gründliche Volksaufklärung voraus⸗
geſetzt, Uurchaus Hii Bereiche der Mögli  eit, die Tyrannei des internationalen
wucheriſchen Geldkapitals 3 brechen Und den Feinden der chriſtlichen Geſell
ſchaftsordnung den en Unter den en 3 entziehen. Udes Büchlein
iſt auf jeden Fall ehr anregend und die behandelte Fragen dürften wichtig

1e  ng 3U rechtfertigen.930 ſein, den Umfang er Be
InErn

13 0  oli und katholiſche ir Von Viktor athrein
reiburg Bir 1922, Herder.
geſchriebenen Zuſchläge.

66.—3 geb 80.—, daz u die vor⸗

nter ennem unſcheinbaren te ein reichhaltiges, ebenſo wiſſenſchaft
lich gediegenes wie praktiſch verwertbares Bu wie man Ee8 von emnem Alt
meiſter der theologiſchen Wiſſenſchaft, beſonders der ſittlichen und recht
en Seite des Chriſtentums, nicht anders erwarten konnte CEU nhalt,
Zweck und Art der Darſtellung brientieren die zwei erſten Sätze des Vor
wortes „Das vorliegende erk wendet ſich vorzugsweiſe gebildete D⸗
liſche Laien. Es will ihnen In wiſſenſchaftlicher und doch allgemein verſtänd

·
EL elſe zeigen, was ſie der katholiſchen Kirche en und was ſie
ihr ulden  40 tele Katholiken, auch der gebildeten Kreiſe, ſind ſich über
das Weſen der Kirche, die ſie 10 doch zumeiſt NUL Aus ihrer äußeren Betäti⸗

gung in der engereu Heimat ennen, nicht recht lar ö und ſind ſich bei CL



Treue und Anhänglichkeit Qan die Kir nicht bewußt, was die Kirche ihn
eigentlich bietet und 2 Pflichten ſich ſür ſie daraus ergeben. Beſonder
in unſerer Zeit des gewaltſamen Umſturzes, wo aſt berall nur die roh
Gewalt eine rückſichtsloſe errſcha und⸗ wo neue Auffaſſungen und
ſtaatliche Verfaſſungen die Stellung der 1 Im öffentlichen en
rühren, iſt den Katholiken une Qre Erkenntnis der für ſie maßgebenden
Grundſätze notwendig. Dieſem Bedürfniſſe will das Buch obn Cathrein
en eLr die Natur, die Eigenſchaſten und Kennzeichen der irch
und über ihre ſegensvollen Wirkungen auf dem Gebiete der Erkenntnis
und des Lebens brientiert der erſtere Teil des u  es, über die en
des Katholiken die 1 Im privaten und öffentlichen en der
andere Teil Alle Darlegungen ſtehen in lebensvoller Verbindung mit der
Gegenwart und ſie umfaſſen ſämtliche Fragen, eit einigen 95  ahr
zehnten die Geiſter in und außerhalb der beſchäftigen, nicht bloß di
Ethik Im allgemeinen, ondern auch die ehre vo  — Staat, die Aufgabe der
katholiſchen Politiker, die Trennung von Staat und Kirche, die Ehe und
die ulfrage, die Frauenfrage, die chriſtlichen Gewerkſchaften, die ſtaat⸗
liche oleranz und Kultusfreiheit, das praktiſche Verhalten die Anders⸗
gläubigen. Mit der Darſtellung der für den Katholiken geltenden Grundſätze
verbindet ſich berall die kurze und überſi

1

E Schilderung der geſchicht
en Auswirkung und Bekämpfung erſelben durch alle Jahrhunderte der
Vergangenheit bis herauf 3ur Gegenwart, aus der wir die Stimmen der
kirchlichen Kreiſe und ihrer Gegner um Drtlau vernehmen. Das gediegene
erk ſei gebildeten Katholiken, beſonders den Rednern In Verſamm
lungen und den verantwortlichen Politikern al verläßlicher Führer waär
en Emp fohlen

ten. Dr ennho
14 Erlöſung, Gedanken über den Heilsplan Gottes nach dem Römerbrief

Von Emil Dimmler K 80 (LX 195) Kempten, öſe und Puſtet
Dem Gedankengan der Briefe des Weltapoſtels 8 olgen, bereite

uimmer en enu Darum iſt Es ehr 3 begrüßen, daß Dimmler ſich
der U. unterzieht, einige der önſten reiben de nach
zelnen hervorſtechenden Geſi

Spunkten dem chriſtlichen V leichte
Sprache zugänglich 3 machen. Das vorliegende Bändchen nimmt zum
Vorwurfe die Erlöſungslehre nach dem Römerbriefe, die, vo  3 reich be
gnadeten und dankbaren Apoſtel dargeſte viel Anziehendes bringen muß
Der Verfaſſer acht aufmertſam auf eine Reihe von herrlichen Edanten
die, dem gewöhnlich anne nahezu unbekannt, Aus der Vergeſſenheitgezogen, anregend wirken und viel Nutzen tiften können

13 Dr Oskar Graber.
15) Melchiſedech Edanten ber das oheprieſtertum Chriſti nach dem

Hebräerbrief. Von Emil Dimmler. 80 (X u 176)
Köſel und Puſtet empten,

Die großartigen Ausführungen Im Hebräerbriefe ber das Prieſter⸗
tum Chriſti finden in dieſer Arbeit eine vortreffliche Wiedergabe wierig⸗
keiten, die ſich bei der Leſung des Briefes erheben, werden zur Zufriedenheit
gelöſt. öge dieſes Büchlein die verdiente Verbreitung finden und dadurch
die Kenntnis der unſeres Hohenprieſters uIn recht weite Kreiſe tragen,

in Glaubensſchwachen ähnliche Wirkungen 3 erzielen, wie ſie der Apoſtel
durch ſein Sendſchreiben bei ſeinen ſchwankenden Stammesgenoſſen E
reichen wollte

Graz Dr av Gr er
16) Recolleetio Monatliche Geiſteserneuerung für rieſter und Ordens⸗

Cute. Von aggene Mit Genehmigung der geiſt


